
Axel:	„Wieso	denn?“
Mama	Bunt:	„Mir	würd’s	schon	reichen,
wenn	du	mal	nix	Süßes	willst.“
Papa	Bunt:	„Wieso	denn?“
Mama	Bunt:	„Du	und	deine	Witze.
Könntest	mich	ruhig	mal	ein	bisschen
unterstützen	…“
Rebecca:	„Hey,	kann	man	hier	nicht	mal	in
Ruhe	essen?	Gleich	kriegt	Ihr	mein
Frühstück.“
Axel	und	Papa	Bunt	machen	Geräusche,
die	nicht	in	ein	Kochbuch	gehören.
Rebecca:	„Ihr	tut	mir	ja	so	leid.	Aber
Amaranthmüsli	mit	Sojamilch	ist	wirklich
lecker.	Und	gesund.“
Papa	Bunt:	„Und	ich	muss	jetzt	wirklich
gehen.	Ui,	du	gehst	ja	heute	nicht	ins	Büro,
Schatz.	Lohnt	sich’s,	schon	zum
Mittagessen	Schluss	zu	machen?“
Mama	Bunt:	„Nö.	Ich	weiß	ja	noch	nicht
mal,	was	ich	Axel	aufs	Schulbrot	schmiere.“



Mittags	…
…	nach	der	Schule.	Axel	schmeißt	die
Haustür	zu:	„Bin	wieder	da.“
Mama	Bunt:	„Na,	und	wie	war’s	heute?“
Axel:	„Gut.“
Mama	Bunt:	„War	irgendwas	Besonderes?“
Axel:	„Nö.“
Mama	Bunt:	„Habt	ihr	was	Neues	gelernt?“
Axel:	„Ja.“
Mama	Bunt:	„Oh	Mann,	deine	Schwester
hat	wenigstens	erst	mit	acht	so	viel	aus	der
Schule	erzählt.“
Axel:	„Was?“
Mama	Bunt:	„Ach	nix.	Aber	dein	Schulbrot
hast	du	schon	gegessen?“
Axel:	„Nö.“
Mama	Bunt:	„Du	hast	nichts	gegessen?“
Axel:	„Doch.“
Mama	Bunt:	„Was	denn?“
Axel:	„Affenbrot!“
Mama	Bunt:	„Hey,	wo	kam	das	denn	her?“



Axel:	„Vom	Fabien.“
Mama	Bunt:	„Der	mag	doch	gar	nix
Süßes.“
Axel:	„Aber	deine	Schulbrote.	Und	zwar
lieber	als	die	von	seiner	Mama,	deswegen
bestellt	er	bei	ihr	immer	Affenbrot	zum
Tauschen.“
Mama	Bunt:	„Na	ihr	seid	mir	ein	paar	süße
Schlawiner,	und	heute	Mittag	gibt’s	auch
noch	Apfelpfannkuchen.“
Axel:	„Da	wird	sich	Papa	aber	freuen.“

Abends	…
…	um	sechs.	Alle	stehen	in	der	Küche	rum,
und	alle	sind	richtig	hungrig.
Papa	Bunt:	„Apfelpfannkuchen?	Och	nö,	in
der	Kantine	gab’s	heute	schon
Kaiserschmarrn.“
Rebecca:	„Bei	uns	Bulgursalat	in	der
Mensa,	mit	Rosinen	und	Mandeln.“
Papa	Bunt:	„Kalifenschmarrn	also.	Aber



Salat	wäre	nicht	schlecht,	soll	ich	meinen
Spezial	machen,	mit	Sojasauce,	Honig	und
Sahne?“
Mama	Bunt:	„Gerne,	mein	Süßer,	und	ich
hol	schnell	noch	ein	paar	Garnelen	dazu.“
Rebecca:	„Aber	BIO	bitte,	wegen	der
Mangroven.“
Axel:	„Wie	schmecken	Mangroven?“

Später	…
…	auf	dem	Sofa	nach	elf.	Papa	Bunt
benutzt	Mama	Bunts	Schoß	als	Kissen	und
die	Armlehne	als	Fußbank:	„Boah,	bin	ich
satt.“
Mama	Bunt:	„Kein	Wunder,	wenn	du	doch
noch	zwei	Pfannkuchen	zum	Nachtisch
isst.“
Papa	Bunt:	„Morgen	machen	wir	Diät.“
Mama	Bunt:	„Axel	bestimmt	nicht.	Und
Peter	hat	angerufen,	ob	wir	abends	zum
Essen	kommen.“



Papa	Bunt:	„Dein	Bruder	Peter	oder	dein
Ex-Peter?“
Mama	Bunt:	„Mein	Ex-Peter.“
Papa	Bunt:	„Ein	Glück,	seine	Frau	kann
einfach	toll	kochen.	Fast	so	toll,	wie	sie
aussieht.“
Mama	Bunt:	„Alter	Italiener!	Magst	du	einen
Espresso?“
Papa	Bunt:	„Au	ja.“
Mama	Bunt:	„Dann	mach	mir	einen	mit.“


